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Vorwort

Die 30. Auflage des „gelben“ StGB-Kommentar markiert eine Zäsur, die bei Er-
scheinen der Vorauflage noch nicht absehbar war. Dass das vorliegende Buch nun-
mehr unter der Autorenangabe „Lackner/Kühl/Heger“ firmiert, ist zunächst – wie
schon länger geplant – der seit der 28. Auflage fortgesetzten Mitarbeit des Letzt-
genannten an diesem Werk geschuldet. Zugleich steht diese Neuerung der Titelei
nunmehr aber auch für das Ausscheiden des Zweitgenannten aus dem Kreis der ak-
tiven Autoren.

Nachdem Kristian Kühl seit der 21. Auflage 1995 in mehreren Schritten die
Kommentierung des StGB im „Lackner“ übernommen und schließlich ab der
28. Auflage 2014 dann wieder in Teilen an mich übergeben hat, ist die vorliegende
Neuauflage die erste seit 27 Jahren, an der er nicht maßgeblich mitgewirkt hat. Die
Umstände der letzten Jahre vor allem auch ab Beginn der Pandemie mit der ver-
bundenen Schließung der Universitäten und Bibliotheken haben seine gewohnte
Bearbeitungsmethode zusehends eingeschränkt, der vor allem im letzten Jahr der
19. Legislatur (2021) an den Tag getretene (Über-)Eifer des Gesetzgebers mit im-
mer neuen Änderungen teils kurz zuvor geänderter Tatbestände sowie die Hinzu-
fügung einiger neuer Strafnormen erschwerte deren Kommentierung in der be-
währten Weise zusätzlich. Deshalb hat er mir auch die Kommentierung der von
ihm bis zuletzt noch bearbeiteten Teile des StGB überlassen, wofür ich ihm sehr
dankbar bin. Insbesondere in diesen Teilen, aber natürlich auch im gesamten Kom-
mentar sind jedoch noch deutlich seine Arbeiten der letzten Jahrzehnte ablesbar.
Wie er selbst im Vorwort der 25. Auflage nach der Übernahme der zuvor von
Lackner bearbeiteten Passagen ausgedrückt hat, war die erste Bearbeitung des ge-
samten StGB auch für mich wahrlich ein „harter Brocken“. Das gilt vor allem für
die bisher von ihm bearbeiteten Partien, insbes. die §§ 13–46 und §§ 52–55, an
denen er immer ein ganz besonders großes wissenschaftliches Interesse hatte (was
sich ja auch in seinem erfolgreichen Lehrbuch zum Allgemeinen Teil des Strafrechts
niedergeschlagen hat).

Für die Neuauflage musste nicht nur eine Vielzahl von Gesetzesänderungen und
Entscheidungen eingebaut werden, die sich aus nicht weniger als 25 Änderungs-
gesetzen sowie der Aufhebungsentscheidung des BVerfG zu § 217 ergeben haben;
diese Gesetze enthielten Änderungen für insgesamt 125 StGB-Normen, wobei
allerdings einige Normen mehrfach geändert worden sind. Der Stand der kom-
mentierten Gesetze ist der 1.8.2022; Rspr. und Literatur sind bis zum März 2022,
teils aber auch noch danach ausgewertet worden. Eingefügt worden ist auch ein
Hinweis auf den Beschluss des Bundestages vom 20.10.2022 zur Erweiterung von
§ 130 StGB. Zusätzlicher Änderungsbedarf ergab sich schließlich daraus, dass im In-
teresse einer noch besseren Nutzbarkeit der Kommentierung auch in Beck-Online
von der über viele Jahrzehnte von Lackner und Kühl zur Perfektion gebrachten
Kurzzitierung von Rspr. und Schrifttum zugunsten einer verlagsintern einheit-
lichen Verweisungstechnik abgegangen werden musste. Die dadurch verlängerten
Zitate sowie die einzuarbeitende neue Rspr. führten wie auch die neu zu kommen-
tierenden Gesetze zu einer nicht unerheblichen Verlängerung des Textes; um die
gewohnte Kompaktheit des Kommentars nicht zu gefährden, aber eben auch weil
durch die mit der neuen Verweisungstechnik verbundene vereinfachte Verlinkung
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höchstrichterlicher Urteile mit dazu ergangenen Besprechungen deren selbststän-
dige Zitierung im Kommentartext nicht mehr so notwendig war wie zuvor, sind
einige Verweise vor allem auch in das etwas ältere Schrifttum entfallen. Gelegent-
lich sind auch ältere Passagen zur Entstehung einzelner Normen gestrichen wor-
den, wenn es für das heutige Verständnis der jeweiligen Norm nicht mehr so ent-
scheidend darauf ankommt.

Das Werk konnte natürlich nur gelingen, weil ich wieder auf Hilfe zählen
konnte. Privatdozent Dr. Erol Pohlreich (Hannover), der bereits in den beiden Vor-
auflagen an der Kommentierung der §§ 66 – 67d entscheidend mitgewirkt hat, hat
diese nunmehr eigenverantwortlich übernommen. Daneben schulde ich meinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern großen Dank für wertvolle Vor- und Zuarbei-
ten sowie Korrekturen. Zu nennen sind Dr. Anneke Petzsche (insbes. für §§ 146ff.,
89a ff., 129ff., 232ff.), Dr. Alexander Mezari (insbes. für §§ 266, 283ff.), Dr. Erik
Weiss (insbes. für §§ 324ff.), Maren Rixecker, Julika Häusling, Lisann Poley und
Karl Lenke.

Berlin, im Oktober 2022 Martin Heger
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